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Liebe Mitglieder, liebe Paten,

diesen Bericht über unsere Arbeit im Jahr 2019 hätten wir Ihnen gerne auf unserer für Ende April geplanten 
Mitgliederversammlung vorgestellt, aber zu der Zeit saßen wir alle im „lockdown“ zuhause – Covid19 hat natürlich auch unsere 
Jahresplanung vollkommen auf den Kopf gestellt. 

Das ändert aber nichts an der guten Nachricht, die wir Ihnen am Anfang unseres Berichts überbringen wollen: 2019 war das 
bislang erfolgreichste Jahr seit der Neu-Gründung des Jane Goodall Instituts-Deutschland (JGI-D) im August 2010! Mit dieser 
Tatsache machen wir ho� entlich nicht nur Jane Goodall, sondern auch Ihnen eine Freude!

Wir, das sind Mitglieder wie Sie, unsere Mitarbeiter und ehrenamtlichen Vorstände, alle Spender, Helfer und Paten. Gemeinsam 
haben wir Hilfsprojekte initiiert oder fortgeführt, Unternehmen und Institutionen zum Handeln angeregt, um Tiere, Menschen 
und die Natur zu schützen und mit gutem Beispiel voranzugehen. Wir danken Ihnen, dass Sie Dr. Jane Goodall und uns als JGI-D 
auf diesem Weg unterstützt haben und ho� en sehr, dass Sie das auch in diesen schwierigen Zeiten weiterhin tun werden. 
2019 war für unseren gemeinnützigen Verein ein Jahr voller Neuerungen. Im März haben wir unser Team neu aufgestellt und 
erweitert. Im Juni sind wir in ein sehr hübsches Ladenbüro im Herzen der Münchner Maxvorstadt gezogen. Schauen Sie bei uns 
vorbei: Sie sind herzlich auf einen Ka� ee willkommen! 

Am 21. Juni 2019 haben wir Janes 85. Geburtstag nachgefeiert. Gemeinsam mit 1500 Gästen im wirklich spektakulären Rahmen 
des „Showpalast“ in München – moderiert von JGI-Ehrenbotscha� er Dirk Ste� ens wurde unsere Charity-Veranstaltung „Jane at 
85“ ein riesiger Erfolg. 

Erfolge gibt es auch aus Tansania und dem Kongo zu berichten – insbesondere auch zu Janes „Herzensprojekten“. Von all unseren 
Aktivitäten und Hilfsprojekten aus dem Jahr 2019 wollen wir Ihnen auf den folgenden Seiten berichten.

Vor allem aber: Ein erneutes, riesiges „Dankeschön“ für Ihre treue Unterstützung, auch im Namen von Jane Goodall!

Sebastian Wolf                                                  Lorenz Knauer
(Geschä� sführer JGI-Deutschland)                    1. Vorsitzender

Vorwort



Der Vorstand
Lorenz Knauer, Vorstandsvorsitzender

Jane Goodall bin ich zum ersten Mal 1989 in New York begegnet – ich 
war auf der Stelle gefangen von ihrem Charisma und der großen Ruhe, 
die sie ausstrahlt. Damals dachte ich mir sofort: „Was wäre es toll, über 
diesen Menschen mal einen Film zu machen.“ Ich ahnte damals nicht, 
dass es 15 Jahre dauern sollte, bis ich endlich anfangen konnte, diesen 
Traum zu realisieren. Und weitere sieben Jahre, bis mein Film „Jane’s 
Journey“ dann endlich in die Kinos kam - zeitgleich mit unserer Neu-
gründung des Jane Goodall Instituts. Seitdem hat mich die Begeisterung 
für Jane’s ganzheitliche Vision zur Erhaltung unseres Planeten nicht mehr 
losgelassen. Ich sehe mich als Vermittler von Ideen und Konzepten zwi-
schen Jane, dem Jane Goodall Institut Global sowie unserem Team hier 
in Deutschland.

Nils Heimes, 2. Vorstand

Es war Janes Interview in HUMAN, mit dem sie mich binnen 5 Minuten 
gefangen nahm. In diesem Video erfasst sie unter anderem die Tatsache, 
dass unser Planet der Habgier und dem zerstörerischen Lebensstil des 
Menschen nicht gewachsen sein kann. Sie schließt mit dem Zitat von 
Mahatma Gandhi: “�is planet can provide for human need, but not for 
human greed. - And that is so right.”  Seit meinem Beitritt im Jane Goo-
dall Institut habe ich nicht nur eine neue Heimat und Familie gefunden, 
ich wurde in den Jahren durch so viele einmalige Erfahrungen berei-
chert, die ich um nichts in der Welt missen möchte. Janes Vision – unser 
Au�rag – umfasst alles Notwendige, was getan werden muss, um diesem 
Planeten eine nachhaltige Überlebenschance einzuräumen, das nach-
haltige Wohl des Menschen, der gesamten Tierwelt und unserer gemein-
samen Umwelt. Ich bin stolz Teil dieser Mission zu sein und damit aktiv 
Verantwortung übernehmen zu dürfen.

Dr. med. vet. Ulrike Beckmann, 3. Vorstand –  
Scienti�c Advisor

Als Jugendliche las ich Jane Goodalls Bücher und nahm mir vor, eines 
Tages für sie zu arbeiten. Ich wurde Tiermedizinerin und meine Haupt-
interessen liegen in der Verhaltenslehre und Wildtiermedizin. Nach aus-
gedehnten Afrika Reisen und 6 Jahren Wildlife Rescue in Australien bin 
ich nach meiner Rückkehr nach Deutschland dem Jane Goodall Institut 
beigetreten. Hier kümmere ich mich unter anderem um die wissenscha�-
lichen Belange und berate nach innen und außen. Ich habe drei Kinder 
und vier Hunde. Je näher ich Jane Goodall und ihre Arbeit erlebe, desto 
mehr inspiriert sie mich. Sie führt uns durch ihr Handeln.

Franziska Wul�, Mitglied des Vorstandes

Durch Jane’s Bücher bin ich mit David Greybeard, Flo und all den ande-
ren Schimpansen im Gombe Nationalpark aufgewachsen. 2011 bin ich 
dem Jane Goodall Institut beigetreten und konnte durch eine Projekt-
reise nach Tansania im Jahr 2012 meine Verbundenheit weiter vertiefen. 
Ich bin Diplom-Psychologin, habe viele Jahre in der Marktforschung 
gearbeitet und bin jetzt freiberu�ich als Systemischer Coach und MBSR 
/ Achtsamkeitstrainerin tätig. Ich bin verheiratet und lebe in Hamburg 
und im Wendland.

Lothar Rudolf, Mitglied des Vorstandes

„Es gibt Blöde und Saublöde. Zu den Blöden gehöre ich nicht…“ Diesen 
Spruch habe ich als Schüler mal gehört und mich sofort begeistert. Denn 
nach diesem Motto lebt seit vielen Jahren die Menschheit und zerstört 
ohne Sinn und Verstand unsere schöne Welt. Deshalb versuche ich das 
Gegenteil zu leben. So gut es halt geht. Und das trotz allem mit viel 
Humor. Und ab sofort stecke ich meine Energie gerne in die tolle Jane 
Goodall Initiative. Und ich freue mich sehr darauf.

Tessina Strelow,  Youth Leader R&S, 
Mitglied des Vorstandes (kooptiert)

Durch „Jane‘s Journey“ bin ich mit 14 Jahren auf Janes Herzensprojekt 
„Roots and Shoots“ aufmerksam geworden. Noch am selben Tag kontak-
tierte ich eine Schulfreundin, mit der ich eine Gruppe gründete und auch 
heute noch zusammen arbeite. Bei unserem ersten Projekt haben wir 
ein Roots & Shoots Projekt im Indianerreservat Pine Ridge unterstützt; 
danach folgten mehrere Videoprojekte, Au�ritte bei Veranstaltungen, 
Unterstützung anderer Projekte und im Juli 2019 hatte ich die Chance, 
beim internationalen Roots & Shoots Tre�en auf Schloss Windsor dabei 
zu sein. Die Motivation, die daraus hervorging, möchte ich an andere 
junge Menschen weiter tragen.

Oliver Becker, Mitglied des Vorstandes -  
Kinder- und Jugendschutzbeau�ragter (kooptiert)

Da stand sie, diese kleine Frau und strahlte soviel Energie aus. Als ich das 
erste mal 2015 für Jane arbeiten dur�e, war ich sofort tief beeindruckt von 
ihr und ihrer Ho�nung, dass wir Menschen doch noch was ändern kön-
nen. Durch meine Gewaltpräventionsprojekte für Kinder arbeite ich bereits 
viel mit Kindern und da war die Gründung einer Roots & Shoots Gruppe 
für mich selbstverständlich. Mit den Wannsee Rangern möchte ich die 
Arbeit von Jane unterstützen und Kindern ein Stück Ho�nung geben.



Sebastian Wolf, Geschä�sführung

„What you do makes a di�erence, and you have to decide what kind of 
di�erence you want to make.“ — Jane Goodall. Ich bin Supporter und 
Freund von Dr. Jane Goodalls Botscha� und bin wie sie der Meinung, 
dass wir „GEMEINSAM“ das Schicksal der tropischen Regenwälder noch 
wenden können und das wir die ökologische Komplexität und die Varia-
bilität aller lebenden Organismen nachhaltig beschützen müssen. Meine 
Tätigkeiten als Geschä�sführer und Projektmanager im Natur- und 
Primatenschutz haben mich von Berlin über Borneo und Ostjava nach 
München geführt. Stets habe ich meine Fähigkeiten dem Naturschutz 
gewidmet und in Vereinen und Sti�ungen gearbeitet - vor allem kann ich 
mich mit der unabhängigen Arbeit von NGOS´s identi�zieren. Ein Teil 
dieses wunderbaren Teams beim JGI-D zu sein und mich für den Arten- 
und Naturschutz einzusetzen liegt mir im Blut - schließlich sind wir alle 
zu 97% Schimpanse!

Claudia Kiesel, Buchhaltung,  
Mitglieder- und Patenverwaltung

Ich bin ursprünglich aus dem Verwaltungsbereich (Gemeinde) und war 
in den Jahren für mehrere internationale Firmen in verschiedenen Berei-
chen tätig. Ich habe ein Jahr in England gelebt und die Sprache studiert. 
Vor eineinhalb Jahren führte mich mein Weg zum Jane Goodall Institut, 
wo ich seitdem meine umfangreiche Erfahrung in der Buchhaltung sowie 
in der Datenp�ege und Verwaltung einbringe. Mein Leitgedanke: Tu 
Gutes für Mensch und Tier, unterstütze und helfe, wo immer Not, und 
sei mit Leib und Seele dabei.

Stephanie Murr, Communication Managerin

Ich kann mich noch gut erinnern wie ich den Film „Jane“ sah und wie 
mich Jane Goodall mit ihrer Ausstrahlung, ihrer Energie und ihrer Bot-
scha� berührt hat. „Was für eine großartige und inspirierende Frau“, 
dachte ich mir damals, „was für eine spannende Lebensgeschichte.“ Seit 
ich mich erinnern kann trage ich eine große Liebe zu Tieren und Natur-
verbundenheit in mir. Eine längere Weltreise, die mich durch verschie-
dene Länder Europas, Zentral- und Ostasiens und Südamerikas geführt 
hat, war mein persönlicher Anstoß meine Fähigkeiten als Projektleiterin 
aktiv für das Wohl von Mensch, Tier und Natur einzusetzen. Ich freue 
mich sehr, dass hierfür mein Traum wahr geworden ist und ich als Teil 
des wunderbaren Teams des JGI’s Janes Vision mit in unsere Gesellscha� 
tragen und ihre Botscha� vermitteln kann.

Das Team
 Yasmin Saruji, Projekt und- Koordinationsmanagerin

 „Hierin liegt die eigentliche Ho�nung für die Zukun�; wir bewegen uns 
auf das höchste Ziel unserer Spezies zu - einem Zustand des Mitgefühls 
und der Liebe.“ (Jane Goodall).

Voller Ho�nung zu sein und daran zu glauben, dass jeder Einzelne von uns 
etwas bewirken kann, dafür steht Jane Goodall mit ihrer Vision und ihrem 
Leben. Je mehr ich über sie lerne, desto mehr fasziniert und inspiriert sie 
mich. Umso mehr freue ich mich, dass ich seit 2020 Teil des wunderbaren 
Teams am Jane Goodall Institut bin und meine Erfahrungen im Bereich 
Projektmanagement und Kommunikation einsetzen darf, um ihre Bot-
scha� zu verbreiten.

Hummel, Ehrenmitglied

Wenn ein Hund dabei ist, werden die Menschen gleich menschlicher. 
(Hubert Ries)

Ohne ihre Spürnase hätten wir nie das neue Büro entdeckt. Danke für 
deine tatkrä�ige Unterstützung. 

Jannis Katzenmaier, Roots & Shoots Koordinator

Mit 12 Jahren sah ich den Film „Jane´s Journey“ und war sofort ergri�en 
und begeistert von Jane Goodalls Arbeit, ihrer Botscha� und ihrer beson-
deren Ausstrahlung. So gründete ich meine erste Roots & Shoots Gruppe 
im Jugendzentrum meines Heimatortes. Ein Schulpraktikum 2013 brachte 
mich enger in die Zusammenarbeit mit dem Jane Goodall Institut. Seitdem 
unterstütze ich das Institut bei Informationsständen und Veranstaltungen. 
Ein Hauptanliegen war mir stets die Botscha� Jane Goodalls und ins-
besondere die Idee und Philosophie von Roots & Shoots weiterzutragen. 
In diesem Sinn organisierte ich an meiner Schule zwei Projektwochen, in 
denen jeweils der Hauptansatz des Programms im Vordergrund stand. Seit 
2019 bin ich Roots & Shoots Koordinator für Deutschland. Als solcher ist 
es mir ein Hauptanliegen Roots & Shoots in Deutschland weiter voranzu-
bringen und die bestehenden Gruppen zu unterstützen.



Jane at 85

Reasons for Hope

Ein Abend mit Jane Goodall

Highlight 2019 war Janes Geburtstagsfeier in München. Am 3. April war Jane 85 geworden. Diesen halbrunden Geburtstag haben wir 
am 21. Juni ausgiebig nachgefeiert. Im Showpalast München fand das Fest in einem wirklich eindrucksvollen Rahmen statt – und wur-
de ein voller Erfolg! 

Die Show und die zahlreichen Gäste waren eine Geburtstagsüberraschung für Jane Goodall. Der riesige Showpalast war nahezu aus-
verkau� . 1500 Besucher kamen aus ganz Deutschland angereist und bestärkten uns in unserer Arbeit für Mensch, Tier und Natur. 
Der Fernsehmoderator und JGI-Ehrenbotscha� er Dirk Ste� ens führte mit viel Charme und Witz durchs Programm und interviewte 
Jane Goodall und die Bühnengäste. Zu ihrem Leben für den Tier- und Artenschutz, ihren Herzensanliegen zum � ema Klimaschutz, 
ihren größten Ho� nungen und Wünschen für unseren Planeten. Auf der Bühne waren z.B. Marcella Hansch, Gründerin von Paci� c 
Garbage Screening, als ein Vorbild der neuen Generation, gemeinsam mit dem Schauspieler und Umweltaktivisten Hannes Jaenicke. 
Im Gespräch mit Jane und anhand eingespielter Filmsequenzen informierten sie das Publikum zum � ema Plastikmüll in unseren 
Flüssen und Meeren.

Die TV-Moderatorin Nina Eichinger, die bereits als 7-jähriges „Roots & Shoots“-Mitglied Jane Goodall persönlich kennenlernte, 
präsentierte die lokale Roots & Shoots-Gruppe, die sich Würm-Ranger nennt. Seit 2013 ist diese Roots & Shoots-Gruppe in Mün-
chen-West aktiv. Organisiert und geleitet wird die Gruppe seit Gründung des JGI-D von der inzw. pensionierten Lehrerin Ursula 
Schleibner. Kinder, Jugendliche und Erwachsene engagieren sich hier entlang dem Fluss Würm für Wasser, Tiere, P� anzen und die 
dort lebenden Menschen. 

Jane Goodall liebt Musik! Darum überraschten wir sie zu ihrer Geburtstagsfeier mit Musikau� ritten ganz nach ihrem Geschmack: Die 
Saxophonistin Stephanie Lottermoser spielte Jazz. Der Sänger Ingo Pohlmann ist mit zwei Liedern als Solist aufgetreten. Der Pianist Yojo 
Christen faszinierte mit einer Klassik-Interpretation zu Filmausschnitten aus dem Film „Jane´s Journey“ (Regie: Lorenz Knauer), die 
er zum 20-jährigen Jubiläum des „Jane Goodall Institute Italia“ im Sommer 2018 uraufgeführt hatte. Schon in Rom hatte er bei einem 
begeisterten Publikum für Tränen der Rührung gesorgt. Im Münchner Showpalast liefen die Filmszenen auf Europas größter LED-Lein-
wand. Die Zusammenstellung aus starken Bildern und klassischer Musik ging unter die Haut und erhielt tobenden Applaus. 

Roter Faden des Abendprogramms waren die Vorträge von Jane Goodall selbst. Zwischen den Au� ritten ihrer Überraschungsgäste er-
zählte sie dem Publikum aus ihrem Leben, von ihrer Arbeit und warum sie glaubt - und dafür kämp�  - dass es Ho� nung für unseren 
Planeten gibt. 

Liebe Jane: Wir wünschen dir - und uns allen - noch viele deiner Geburtstage gemeinsam mit dir zu feiern! 



Für dieses unvergessliche Event möchten wir besonderen Dank aussprechen an: 

• Den Showpalast München, Johannes Mock-O‘Hara und Meike Arnason, die uns ihr imposantes Veranstaltungsgebäude mitsamt 
Infrastruktur zur Verfügung stellten. 

•  Dem Fotografen Ste� en Horak für die Gestaltung der Landingpage und die fotogra� sche Dokumentation dieses unvergesslichen 
Abends, ebenso dem Fotografen Stefan Hellweger.

• Unserem Ehrenbotscha� er Dirk Ste� ens, der mit so viel Liebe für Jane durch den Abend führte, und der unser Institut als treuer 
Freund seit vielen Jahren unterstützt.

• Hannes Jaenicke und Eckart von Hirschhausen (er war als Gast per Leinwand zugeschaltet) dafür, dass sie Janes Positionen unter-
stützen. 

• Dem Künstler Gerd Bannuscher, der Jane zum Geburtstag ein eigens für sie gemaltes Schimpansenbild schenkte. Zur Unterstüt-
zung von Janes Arbeit dürfen wir das Kunstwerk versteigern.

• Monika Ludwig von der PR-Agentur „Redet&Rennt“ für die darauf folgende Presseveranstaltung, bei der sich die Medien für 
Interviews mit Jane drängten: Vom ZDF, BR, Der Spiegel, Süddeutsche Zeitung, Die Zeit bis zur Vogue. 

• Die Nachhaltigkeits-Agentur „beCAUSE-wir.tun.was.“ für ihren monatelangen Einsatz.
• Clarissa Dorn von der Windfall-GmbH, die uns mit ihrem Kollegen Roel Haagsmans als „Juweliere des Lichts“ ihren herrlichen 

Lampen-Show-Room für die Pressekonferenz zur Verfügung stellte und unterstützte.
• Insbesondere auch unseren Sponsoren und Partnern, u.a. Clemens Dörr und seinem Team von der Mode� rma Elemente Cle-

mente, Frau Wörhle von Dr. Hauschka-Kosmetik, Linda Kuniß von DocuSign, Herr Meyer-Luecke von Dallmayr-Ka� ee. 

What you do makes a difference, 
and you have to decide what kind of difference you want to make.

Mit diesem Zitat von Jane Goodall herzlichen Dank an die zahlreichen, weiteren Unterstützerinnen und Unterstützer, die wir hier 
nicht alle namentlich aufzählen können. Sowie allen Gästen, die mit ihren Eintrittsgeldern Janes Arbeit gefördert, und dieses Fest mit 
Standing Ovations zu einem riesigen Erfolg gemacht haben!



Der großartigen Arbeit unserer Firmenpartner Spektrum44 aus München und Sulzer US, LLC aus Montvale, New Jersey (USA) 
verdanken wir es, dass wir seit Juni 2019 einen neuen Internetau� ritt online haben. Pünktlich zu Dr. Jane Goodalls Besuch in 
München feierte unsere neue Webseite (https://janegoodall.de) ihre Geburtsstunde. Die Projektleitung hatte unser 2. Vorstands-
vorsitzender, Nils Heimes, verantwortlich für Kommunikation und Fundraising beim Jane Goodall Institut. Dank seiner jahre-
langen Erfahrungen im Digitalen Marketing und Innovationsmanagement und der engen Zusammenarbeit mit unseren externen 
Partnern, erfüllt unser neuer Webau� ritt in Struktur, Inhalt und Funktion all unsere Erwartungen, sodass wir auf diesem Wege 
zukün� ig noch mehr Menschen für Janes Projekte begeistern und zum Mitmachen bewegen können. Hier erhaltet Ihr nicht nur 
regelmäßig Updates zur Arbeit des Jane Goodall Instituts, es ist außerdem der beste Ort direkt mit uns in Kontakt zu treten – um 
eine Roots & Shoots Gruppe zu gründen, sich über o� ene Stellen zu informieren oder eine Patenscha�  abzuschließen. Vorbei-
schauen lohnt sich!

alt neu

Website
In 2019 haben wir 51.730,82€ für unsere Schutzstation in Tchimpounga (Demokratischen Republik Kongo) eingenommen: Der 
höchste Betrag seit Vereinsgründung. Das wir Tchimpounga so großzügig fördern können, verdanken wir dem starken Zuwachs an 
Schimpansen-Paten. 

Beigetragen hat hierzu unser neues Patenkind Vienna. Als neues Gesicht in der Reihe unserer Schimpansen-Waisenkinder steht 
Vienna stellvertretend für unsere Schützlinge in Tchimpounga. Im Alter von wenigen Wochen geriet der Schimpansenjunge in 
eine Wildererfalle. Getrennt von seiner Mutter und der Gruppe war seine einzige Überlebenschance die Aufnahme in der Au� ang-
station. Da zeitgleich das Global-Meeting der weltweiten Jane-Goodall-Institute in Wien stattfand, tau� en wir den Kleinen auf den 
Namen Vienna (Wien). 

Inzwischen lebt Vienna seit 2 Jahren in Tchimpounga, er gehört zu jüngsten der 150 dort betreuten Schimpansen. Vienna ist neu-
gierig, temperamentvoll und fand schnell Anschluss, seine Freunde Kabi und George sind seine ständigen Begleiter. 

Die Säuglingsp� egerin Antonette hil� , damit sich Vienna in seiner neuen Heimat und Familie geborgen fühlt. Junge Schimpansen 
sind abhängig wie Menschenkinder. Vienna klammert sich an Antonette und bekommt von ihr viel Nähe. Er ist noch stark trauma-
tisiert. Sobald Antonette von ihrem Stuhl aufsteht, wird Vienna nervös und beginnt zu weinen. Um ihn zu trösten, hält Antonette 
ihn fest umarmt, wodurch er sich beruhigt und sicher fühlt. Die P� egerinnen kümmern sich wie Mütter um ihre Schützlinge. Diese 
Geborgenheit gibt den Kleinen Selbstbewusstsein, sodass sie sich Schritt für Schritt in die Gruppe ihrer Artgenossen integrieren.

Unser neues Patenkind: Vienna
2019   



“I´m not into clothes”. Mode bedeute ihr nicht viel, gestand Jane o� enherzig, als sie im Rahmen ihres Deutschland-Besuchs unse-
ren Sponsoren „Elemente Clemente“ in seinem Münchner Store traf. Dieses Geständnis war der Beginn eines humorvollen, aber 
auch tiefgründigen Dialogs mit dem CEO und Designer Clemens Dörr über nachhaltige Kleidung.

Clemens zeigte Jane seine Sommerkollektion und erklärte ihr die nachhaltige Herstellung: Von Chemie-freiem Laserprint-Druck 
auf p� anzengefärbtem Leinen bis zur von ihr gewidmeten Eco T-Shirt Kollektion mit Motiven des Schimpansen „David Grey-
beard“ und Jane. Sie war fasziniert, als ihr in Videos die nachhaltige Herstellungsweise gezeigt wurden: Drucke � nden durch ein 
besonderes Verfahren ohne jegliche Farben statt. Besonders begeistert war sie von einer Bluse aus einer neuartigen Faser, die aus 
recycelten Fischernetzen entsteht.

Elemente Clemente steht für den Wandel von Fast Fashion zu einer nachhaltigen, ökologisch und sozial verträglicheren Slow Fa-
shion. Billigmode, die umweltschädlich hergestellt, nur kurz getragen und dann weggeworfen wird, verursacht weltweit Probleme 
für Mensch, Tier und Umwelt.

„Für uns ist es ein klarer Au� rag, Inspiration und Motivation, unseren eingeschlagenen Weg so vielfältig und konsequent wie 
möglich weiterzuverfolgen“ betont Clemens Dörr. In seiner nachhaltig hergestellten Mode können die zunehmend aufmerksamen 
Kundinnen echte Alternativen � nden. Er unterstützt damit Janes Arbeit nicht nur inhaltlich , sondern auch ganz direkt: Ein Teil 
der Einnahmen aus der Jane-Goodall-Limited Edition T-Shirt-Kollektion sowie der laufenden Kollektion von Elemente Clemente 
gehen an die weltweiten Projekte Jane Goodalls.

Weitere Infos unter www.elemente-clemente.de

Elemente Clemente
Die Roots & Shoots Gruppe „Würmranger“ 

und ihre wundervolle Arbeit in 2019
Als Biotoppatin und in Kooperation mit dem städtischen Gartenbauamt, beschreibt Ursula Schleibner, Organisatorin und Leiterin 
der Würmranger, welche Tätigkeiten in 2019 realisiert werden konnten:

• Eindämmung des Japanknöterich und des indischen Springkrauts.
• Anlegen kleiner Insektenoasen auf ö� entlichen Grün� ächen.
• Didaktische Maßnahmen zur Identi� zierung von Wassertierchen, Kräutern, Insektenfutterp� anzen und Insekten.
• Eine Audioguidetour ist nun auf schönen Messingschildern an Bänken im Grünzug vorhanden. Hierfür danken wir der Zu-

sammenarbeit mit dem Gartenbauamt, dem Referat für Gesundheit und Umwelt und dem Bezirksausschuss.
• Müll-Sammel-Aktionen entlang der Würm.
• Bei der Veranstaltung „Jane at 85“ konnten wir unser Engagement auch einem großen Publikum vorstellen.
• Für die Stadtteilwoche in 2020 planen wir vier ö� entliche Führungen, dabei eine Rallye, die unsere Kids alleine auf die Beine 

stellen.
• Wir bieten Schulen, Kitas und Familienzentren Aktionen und Projektbegleitung an, die sich für das � ema „Natur vor der 

Haustür“ interessieren.

Die Würmranger wurden für den Bayerischen Biodiversitätspreis 2020 vorgeschlagen. 

Roots&Shoots München

 www.wuermranger.org



kleine Wälder auf dem Schulhof sowie ö� entliche P� anzungen rund um das Schulgebäude. Das Jane Goodall Institut stellte die 
Sämlinge zur Verfügung, die in den Waldschulen am Kilimanjaro, Morogoro, Daressalam, Kigoma und Sansibar gezogen werden. 
Alle Roots & Shoots Mitglieder haben freien Zugang zu den Waldschulen, um sich z.B. Setzlinge zu besorgen oder theoretische- 
und praktische Hilfe anzufragen.

Bis Ende Dezember 2019 wurden mit Unterstützung von JGI-Deutschland insgesamt 34.548 Bäume in 12 Regionen gep� anzt, an 
denen 180 Schulen mit 11.700 Kindern beteiligt waren. 

Weiterhin wurde in das Vorziehen von Sämlingen investiert. Ins-
besondere in Morogoro (9796 Setzlinge), Kilimanjaro Nursery 
Center (8483), Sansibar (6869 Setzlinge) und Nyarugusu Refugee 
Camp (5400 Setzlinge).

Hier eine Aufstellung der häu� gsten Baumarten, die 2019 ge-
p� anzt wurden: 

• Senna siamea – Kassodbaum
• Moringa oleifera - Merrettichbaum
• Grevelia rubosta - Seideneiche
• Leucaena diversifolia - Hülsenfrüchtler
• Albizia rebeka, Seidenbaum
• Khayaanthotheca - Mahagoni
• Trichlia ametica – Mahagoni Gewächse
• Azadirachta indica - Niembaum

ROOTS & SHOOTS Bildungszentren:

Damit Roots & Shoots die Baump� anzkampagne in Tansania aus-
bauen kann, wurden in den letzten Jahren Bildungszentren und 
Waldschulen errichtet. Diese Zentren bieten Roots & Shoots-Mit-
gliedern und interessierten Gemeinscha� en einen direkten Zu-
gang zu vielen Bildungsmaßnahmen.

Die Bildungszentren in Morogoro, Sansibar, Daressalam, Kilima-
ndscharo, Manyara und Kigoma werden vom JGI-Deutschland 
unterstützt. Hier werden Seminare, Exkursionen und praktische 
Schulungen für jedes Alter angeboten. Auch Universitätsstuden-
ten, internationale Freiwillige sowie einzelne Landwirte und Gemeindemitglieder sind immer herzlich willkommen. 

Das Freiwilligenprogramm von R&S 

Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind ein wichtiges Standbein der Arbeit und das Herzstück von Roots & Shoots 
Tansania. In Zahlen ausgedrückt, gibt es 4846 Gruppen in 31 Regionen und 139 Distrikten.

Von Januar bis Dezember 2019 konnten 22 Freiwillige aus Mitteln von 
JGI-Deutschland � nanziert werden.

JGI-Deutschland ist weiterhin (seit 2015) Hauptspender für Roots & 
Shoots Projekte in Tansania. Die Finanzierung durch JGI-Deutsch-
land hat dazu beigetragen, das Bewusstsein, das Verständnis und das 
Interesse der Ö� entlichkeit und der Regierung zu schärfen. Von allen 
Aktivitäten nimmt das P� anzen von Bäumen eine Schlüsselposition 
ein. Es hil�  vor allem der jungen Generation bewusst mit der eignen 
Umwelt umzugehen und das P� anzen von Bäumen als eine Investi-
tion in die eigene Zukun�  zu verstehen.

Die Roots&Shoots Baumpflanzkampagne

In 2019 konnten wir insgesamt $32.998 für die Unterstützung unserer Roots & Shoots-Gruppen in Tansania überweisen. 

Aktivitäten, die im Rahmen der Umsetzung dieses Zuschusses abgedeckt wurden, umfassen die Unterstützung der Tingatin-
ga-Frauengruppen und die Finanzierung von Stipendien für tansanische Studentinnen und Studenten. Des weiteren konnten wir 
mit den Geldern die Waldschulen in Morogoro, Kilimanjaro und Sansibar, den 
Bildungsstandorten vom Jane Goodall Institut Tansania, � nanziell entlasten.

“ROOTS & SHOOTS NATIONAL TREE PLANTING CAMPAIGN”

Das Hauptziel der Kampagne ist die Aufzucht und P� ege von Sämlingen und 
Bäumen. Tansania ist ein gefährdeter Hot-Spot der ostafrikanischen Flora und 
Fauna geworden. Die Artenvielfalt ist vielerorts durch anhaltende Entwaldung 
stark bedroht. Aufgrund von Brandrodung, Buschfeuer, Brennholzgewinnung 
etc. beträgt der tägliche Verlust an Wald� äche ca. 1002 Hektar. Dies entspricht 
einem Verlust von ca. 375.000 Hektar pro Jahr.

Roots & Shoots hat die Baump� anzkampagne in den Fokus genommen und zum Hauptprogramm erklärt. Dadurch wird ein 
wesentlicher Beitrag zu weiteren nationalen Bemühungen zur Eindämmung des globalen Klimawandels geleistet. Ein erklärtes Ziel 

der Kampagne ist es auch, neue Roots&Shoots Mitglieder zu gewinnen 
und diese zu inspirieren, auszubilden, aufzuklären und für den Arten- 
und Umweltschutz zu gewinnen und zu begeistern.

Im Januar haben wir alle Roots & Shoots-Mitglieder gebeten in Ihren 
Regionen pro Kampagnenteilnehmer 5-10 Bäume zu p� anzen. Vor allem 
sollten die Teilnehmer versuchen ihre Schulen und auch die Lehrerver-
bände mit einzubinden. Dadurch entstanden grüne „Schulgrenzen“, 

Roots & Shoots hat die Baump� anzkampagne in den Fokus genommen und zum Hauptprogramm erklärt. Dadurch wird ein 

Unsere Arbeit in Tansania 
2019   



Unser Roots & Shoots–Botscha� er Ingo Pohlmann half uns beim Kauf der nächsten tausend Solarlampen für Tansania: Der Rock-
sänger spendete hierfür eine komplette Abendgage. Zusätzlich integrierte er uns in seine Spendenprojekte auf der Plattform „Musik 
bewegt“, wodurch weitere 1400 Euro zusammenkamen und nun mithelfen, Licht in die Hütten um den Gombe-Nationalpark zu 
bringen.

In Tansania wird es gegen 18:30 Uhr dunkel. Mit einer Solarlampe in der Hütte können Erwachsene abends arbeiten, Kinder noch 
für die Schule lernen und Familien zusammensitzen, ohne dafür teures, gesundheitsschädliches Kerosin oder kostbares Holz ver-
brennen zu müssen.

Danke Ingo - und Danke an alle Spender - die es uns in den letzten Jahren ermöglicht haben, fast 6000 Familien in Tansania und 
dem Senegal mit den Solarlampen aus der Werkstatt unseres Partners “Villageboom” in Münster zu versorgen. 

Dankeschön an Ingo Pohlmann

Unser Vorstandsmitglied Dr. med. vet. Ulrike Beckmann hat 2012 ein Foto-Buch 
geschrieben: „Tansania – Auf den Spuren Jane Goodalls“. In diesem reist sie durch 
Tansania und schildert die ersten Stationen von Janes wissenscha� lichem Arbei-
ten und Leben. 

Ulrike hat das Buch 2019 überarbeitet und neu aufgelegt. Bilder von Flora und 
Fauna, historische Fotos und viele Zitate aus Büchern, Artikeln und persönlichen 
Gesprächen, machen es zu einem Reiseführer durch Janes Leben. Von jedem 
verkau� en Exemplar erhält das JGI eine Spende durch den Canimos-Verlag. Die 
Erstverö� entlichung der neuen Ausgabe fand bei unserer Veranstaltung am 21. 
Juni 2019 in München statt, wo Jane im Anschluss im Foyer des Showpalasts Bü-
cher signierte. Ulrikes Buch kann über das JGI Deutschland oder www.canimos.
de bestellt werden.

Auf den Spuren Jane Gooda� s

 Jane Gooda�  Grundschule
Unser Vorsitzender Lorenz Knauer und Oliver Becker, Leiter der JGI-Regionalgruppe Berlin, besuchten am 6. September 2019 die 
„Jane Goodall Grundschule“ in Berlin Friedrichshain.

Mit der Namensgebung scha�  e es die Schulleiterin Eva Sonnick-Ritter nicht nur, bürokratische Hindernisse zu überwinden. Sie 
hat auch die Ideen von Jane Goodall in den Alltag der Schule integriert. 

Zum Bericht geht es hier:
https://janegoodall.de/aktuelles/
https://www.jane-goodall-grundschule.de

To� wood: Sommer und Winter
„Es gibt viele von ihnen: Menschen und NGOs, die sich 
engagieren und die Geschichten ihres Erfolgs erzählen 
können.“ Das Tollwood Festival bietet dafür eine Platt-
form – der Grüne Pavillon. Hier bekommen gemein-
nützige Umweltschutzorganisationen einen kostenlosen 
Stand und können ihre wichtige Arbeit vorstellen. Dieses 
Jahr waren auch wir wieder dabei. Diesmal nicht nur im 
Sommer sondern auch beim Winter Tollwood.

Wie immer fand sich die Gelegenheit bei netten Gesprä-
chen, Jane´s Herzensprojekte vorzustellen.



Freiwi� ige in Tanzania
2019 hat das Jane Goodall Institute Tansania sechs deutsche Freiwillige begrüßen dürfen. Wir bedanken uns nochmals ausdrücklich 
bei allen für Ihren tatkrä� igen Einsatz!

Celine Denker, Santino Anderer, Miron Dorr, Moritz Benecke, Anna Boessneck und Elena � ewes.

Jahresrechnungslegung 2019
Jahresrechnungslegung	
 

! 	

Vermögen	Stand	01.01.2019
Handkasse 396,46	€																		
Girokonto	HvB 14.199,27	€												
Girokonto	GLS 9.694,20	€															
Festgeldkonto	GLS 139.986,60	€										
Mietkaution	Büro	(alt) 1.620,00	€															
Mietkaution	Büro	(neu) - 	€																									
Umbuchungen - 	€																									

Gesamt 165.896,53	€															
Einnahmen Mitgliederbeiträge 17.540,00	€												

Patenschaften 56.500,72	€												
Projekteinnahmen 30.850,00	€												
Spenden 30.043,18	€												
Veranstaltungen 59.637,47	€												
Shop/Sponsoring 22.207,95	€												
Sonst.	Einnahmen 500,00	€																		
Einnahmen	aus	Erbschaften 67.370,65	€												

Einnahmen	Ergebnis 284.649,97	€															
Ausgaben Projektkosten	* 73.583,14	€-												

Wareneingang	Shop 1.701,86	€-															
Personal	** 78.759,06	€-												
Abschreibungen 6.279,42	€-															
Raumkosten	** 14.445,00	€-												
Verw.kosten	** 43.294,43	€-												
Werbungskosten	** 2.024,87	€-															
Veranstaltungen 48.215,36	€-												
Reisekosten	** 4.020,32	€-															
Steuer 43,53	€-																					
NK	des	Geldverkehrs	** 613,33	€-																		

Ausgaben	Ergebnis 272.980,32	€-															

Vermögen	Stand	31.12.2019 177.566,18	€															

Verprobung
Vermögen	Stand	31.12.2019

Handkasse 567,79	€																		
Girokonto	(HvB) 2.099,64	€															
Girokonto	(GLS) 41.162,15	€												
Festgeldkonto	(GLS) 129.986,60	€										
Mietkaution	Büro	(alt) - 	€																									
Mietkaution	Büro	(neu) 3.750,00	€															

Vermögen	Stand	31.12.2019 177.566,18	€															

*	enthäl t	auschl ießl ich	Zahlungen	an	Projekte

**	werden	aufgetei l t	in	30%	ideel l ,	60%	Zweck	und	10%	wiGB,	s .	gesonderte	Aufstel lung	
"Projektkosten	Zweckbetrieb"
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Einnahmen	/	Ausgaben	Entwicklung	seit	2016	
 

: 	
 
 
 
 
 
 
 

Jahr Einnahmen Ausgaben Über-/Unterdeckung
2016 112 137 -25
2017 191 176 15
2018 120 264 -144
2019 284 272 12
2020	* 286 318 -32
*	inkl.	Hochrechnung	bis	Jahresende	2020

112

191

120

284 286

137

176

264 272

318

2016 2017 2018 2019 2020	*

Einnahmen	/	Ausgaben	in	Tsd

Einnahmen Ausgaben
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Projektkosten	(Zahlungen	in	2019	an	Projekte)	
 

: 	
 
Rückstellungen	für	Sanctuaries	(in	2020	noch	zu	bezahlen)	
 

: 	
 
Summe	der	erfolgten	Zahlungen	an	Sanctuaries	
 

: 	
 
 

1. Projekte	Deutschland	(R	&	S	Würmranger) 10.850,00	€-			

2. Solarlampen	Tansania 12.679,35	€-			

3. Million	Trees 29.616,59	€-			

4. Sanctuaries
-	Tchimpounga,	Kongo,	Vorjahr	(2018) 10.000,00	€-													
-	Ngamba	Island,	Uganda,	Vorjahr	(2018) 10.176,71	€-													

20.176,71	€-			

5. R&S	Sonstige 360,49	€-									

Gesamtkosten	Projekte 73.683,14	€-			
*ohne	Bankgebühren	und	Versandkosten	Solarlampen

Rückstellungen für	2018 für	2019 Summen
-	Tchimpounga,	Kongo 14.916,43	€								 32.132,73	€								 47.049,16	€																														
-	Ngamba	Island,	Uganda - 	€																					 16.249,66	€								 16.249,66	€																														
gesamt 63.298,82	€																														

Hinweis:

Nahezu	alle	Rückstellungen	aus	den	Jahren	2018	und	2019	wurden	im	September	2020	bezahlt.

Offene	Zahlung	aus	dem	Jahr	2019	für	Tchimpounga	noch	8.000,-	€	(s.	nachfolg.	Aufstellung)

Sanctuary 2018,	bezahlt	
in	2019

Rückstellungen				
2019,	bezahlt	
in	2020

Rückstellungen	
2019,	noch	zu	
zahlen	in	2020

Summen

Tchimpounga,	Kongo 							10.000,00	€	 								14.916,43	€	 																									-			€	 										24.916,43	€	
Tchimpounga,	Kongo 																						-			€	 								24.132,74	€	 												8.000,00	€	 										32.132,74	€	
Ngamba	Island,	Uganda 							10.176,71	€	 								16.249,66	€	 																									-			€	 										26.426,37	€	
gesamt 							20.176,71	€	 								55.298,83	€	 												8.000,00	€	 										83.475,54	€	

*	Zahlungen	ohne	Bankgebühren	oder	sonst.	Nebenkosten
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Entwicklung	PatenschaHen	
 

: 	
 
 

Jahr Anzahl Zuwachs
2010 8 8
2011 34 26
2012 78 44
2013 103 25
2014 142 39
2015 174 32
2016 210 36
2017 254 44
2018 312 58
2019 370 58
10/2020 455 85
12/2020 490 35 Hochrechnung	01.11.	-	31.12.2020

490

Okt	20 Stand	31.10.2020
Dez	20 Hochrechnung	Nov.	und	Dez.:	zzgl	9	neue	Patenschaften

8
34

78
103

142
174

210
254

312

370

455
490

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 10/2020 12/2020

Entwicklung	Patenschaften
2010	- 2020

Seite	!4

Entwicklung	MitgliedschaHen	
 

: 	

Jahr Anzahl Zuwachs
2010 10 10
2011 32 22
2012 75 43
2013 96 21
2014 143 47
2015 167 24
2016 187 20
2017 208 21
2018 245 37
2019 273 28
10/2020 321 48
12/2020 331 10 Hochrechnung	01.11.	-	31.12.2020

331

Okt	20 Stand	31.10.2020
Dez	20 Hochrechnung	Nov.	und	Dez.:	zzgl.	10	neue	Mitglieder

10
32

75
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273

321 331

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 10/202012/2020

Entwicklung	Mitgliedschaften
2010	- 2020
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Jane Goodall Institut 
Deutschland e.V. 
Neureutherstr. 28
80799 München
Tel.: +49 89 666 10 327

kontakt@janegoodall.de
www.janegoodall.de
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Empfänger: Jane Goodall Institut 
Deutschland e.V.
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Danke an unsere Partner




